
Prototolle
zu den Sitzungen des 58. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag, den 17. März 1918.

Nach Beiwohnung des in beiden HauptkirchenabgehaltenenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitglieder des auf heute einberufeuen58, RheinischenProvinziallaudtags gegen 12 Uhr
im Sitzungssaals des Stäudehauses,

Von einer Abordnung geleitet, trat um 12 Uhr 10 Älinuten der Königliche Landtags-
kommissar, Ober-Präsident der Rhcinprovinz, Staatsminister Dr, Freiherr von Rheinbnben,
Exzellenz,in den Saal und eröffnete den Provinziallandtag mit einer Ansprache, (Vergleiche den
stenographischen Bericht,)

Als das an Jahren älteste Mitglied des Provinziallandtags wurde der Abgeordnete
Dr, vom Rath aus der Reihe der Anwcseuden ermittelt. Der Abgeordnete übernimmt als Alters¬
präsident den Vorsitz und beruft die beiden jttugsten Mitglieder des Provinziallandtags, die Abge¬
ordneten Dr. Schellen nnd Dr, Peters als Schriftführer und Stimmzähler.

Bei der auf Anordnung des Alterspräsidenten stattfindenden Auszählung des Provinzial¬
landtags ergibt der Namensaufruf die Anwesenheitvon 164 Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeitder Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung auf, in Gemäßheit des § 32
der Piovinzilllorduung zur Wahl eines Vorsitzenden zu schreiten.

Auf Vorschlag des Abgeordneten Dr, Ochler erfolgt die Wahl durch Zuruf, wobei
nach dem gemachten Vorschlageder Vorsitzendedes letzten Provinziallandtags, Oberbürgermeister
Spiritus, einstimmigwieder gewählt wird,

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem AusdruckaufrichtigenDankes die Wahl nn.
Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzenden geschritten.
Der AbgeordneteDr. Oehler macht den Vorschlag, auch diese Wahl durch Zuruf zu

tätigen und schlägt zugleich die Wiederwahl des Abgeordneten Wilhelm Graf und Marquis
von und zu Hoeusbroech, Exzellenz,vor.

Die Versammlung stimmt diesem Vorschlagzu.
Der Gewählte nimmt die Wahl mit den Worten herzlichsten Dankes un.
Der Alterspräsident ersucht den OberbürgermeisterSpiritus, den Vorsitz z» über¬

nehmen, was geschieht.
Der Vorsitzende nimmt znnächst Veranlassung, dem Alterspräsidenten den Dank

des Provinziallandtags für die betätigte Mühewaltung auszusprechen. Hiermit verbindet der
Vorsitzende die herzlichstenGlückwünsche des Hauses anläßlich des gestrigen 85, Geburtstages
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des Alterspräsidenten, ,dessen Platz ein Angebinde von Blumen ziert. Der Alterspräsident spricht
dem Hause herzlichen Dank aus für die erwiesene Ehrung,

Bei der sodann erfolgtenWahl der Schriftführer werden auf den Vorschlag des Abgeordneten
Dr, Oehler durch Zuruf wieder gewählt die Abgeordneten Dr. Lembke, Dr. Iarres uud
Freiherr von Hammerstein.

Anstelle des zur Teilnahme an der Tagung verhinderten AbgeordnetenThe Losen wird,
ebenfalls durch Zuruf, der AbgeordneteDr, Peters neugewählt.

Die Gewählten nehmen die Wahl an.
Das Schriftführeramt für die heutige Sitzung wird von den AbgeoednetenDr, Peters

und l)r. Lembke weiter geführt.
Der Vorfitzende macht nnnmehr dem Königlichen Landtagskommissar die Mit«

teilnng, daß der Pruvinziallandtag durch die Wahl seines Vorstandes sich zusammengesetzt habe.
Der Vorsitzende bringt sodann ein Hoch auf Seine Majestät deu Kaiser nud König

aus, in das die Versammlung begeisterteinstimmt.
Auf den Vorschlag des Vorsitzenden beschließt der Provinzinllandtag die Absendung

eines Huldignngstelegramms an Seine Majestät den Kaiser nnd König. (Vergleicheden steno¬
graphischenBericht.)

Der Vorsitzende macht folgende geschäftliche Mitteilungen:
Seine Exzellenz der Herr Landtagskommissariushat mitgeteilt, daß er den Oberpräsidialrat

Or. Momm als seinen Kumniissarinszu den Sitzungen des Provinziallcindtags und der von diesem
zur Vorbereitung seiner Beschlüsse gewählten Kommissionenanmelde.

Gestorben sind seit der letzten Tagung des Provinziallandtags die AbgeordnetenBergrat
Krenser, KommerzienratFriederichs, Kgl. Regierungspräsident a. D. Freiherr von Hovel,
Httttendirektora. D. Ingenieur Hengstenberg und Rittergutsbesitzer Klingelhüfer. Letzterer
ist in der vergangenenNacht einem Schlnganfall erlegen.

Durch Mandatsniederlegnng sind ansgeschieden: Oberbürgermeister Wallraf
infolge seiner Ernennung zum Staatssekretär des Innern und GeneraldirektorMüller (Neunkirchen).

Die verstorbenen Herren haben dem Provinziallandtag zum teil seit vieleu Jahren angehört,
der Abgeordnete Kreuser auch dem Proviuzialnusschuß, und stets mit regem Interesse an den
Versammlungen teilgenommen. Die Versammlung erhebt sich zum ehrende» Andenken an die
Verstorbenenvon ihren Sitzen.

Der Vorsitzende spricht den ausgeschiedenen Abgeordneten, von denen der Abgeordnete
Wallraf viele Jahre auch dem Provinzialansschuß angehört hat, für die der Provinz geleisteten
Dienste namens des Provinziallandtags herzlichen Dank aus.

Bei den Ersatzwahlensind in den Provinziallandtag gewählt worden:
OberbürgermeisterAdenauer in Cöln,
GutsbesitzerEicteuscheidt iu Kray,
Kgl. Laudrat Moritz iu Ottweiler.
Der Vorsitzende heißt die neu eingetretenenHerren herzlich willkommen.

Mandate sind unbesetzt: im Landkreise Aachen, im Kreise Schleideu und im Stadtkreis
Elbcrfeld je eins.

Ein Mitgliedervcrzeichuis,iu welchen, die eingetretenen Aendernngen berücksichtigt sind,
befindet sich auf den Plätzen der Abgeordneten.

Nach den bis jetzt vorliegendenMitteilungen haben ihre Teilnahme an den Sitzungen
des Provinziallandtags abgefagt die Abgeordnetenuud zwar:
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aus Gesundheitsrücksichten:
v. Conze, Corty sen,, Molenaar, Hueck, Graf von Spee, Schmitz (Aachen-Stadt),
Kirschstein, Robinson, Roos, Minninger, Karcher (Dilliugcn), Erbslüh, von Wülfing,
Melsheimer, Dr. zur Rieden, Grandernth und Lehwald;

wegen Wahrnehmung des Vorsitzes im Aachener Schlichtungsausschusse:
Freiherr vou Nellessen;

wegen militärischer Unabkümmlichkeit:
Fürst zu Salm, Freiherr von Eltz-Rübennch, Freiherr von der Leyen>Blömersheim,
Schcidt, Dahl, Moritz (Cöln);

wegen dienstlicher Verhinderung:
The Losen, Holle, Hardt, Freiherr Schütz vou Leerodt;

aus geschäftlichen Gründen:
Karcher (Beckingen), l

An der heutigen Sitzung tonnen nicht teilnehmen die Abgeordneten Dr. Lneas,
Dr. Hentzen und 0r. Krnpp von Bohlen uud Halbach,

Seine Exzellenzder Herr Oberpräsident hat die Wahlvcrhandlungenüber die Ersatzwahlen
für den Provinziallandtag in den Kreisen Cöln-Stadt, Essen»Land nnd Ottweiler übersandt
Diese Verhandlungen gehen an die Wahlprüfnngskommission,

Ferner sind eingegangenund auf die Plätze verteilt:
Der Bericht nnd Antrag des Pruvinzialausschusses, betreffend das 100 jährige Jubiläum der

Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Univcrsitätzn Bonn;
der Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend Bewilligung von Beihilfen zur

Beseitigung von Hochwasserschäden;
der Bericht des Provinzialausschusseszu dem Antrag des Vereins zur Bekämpfung der Volks-

lrankheiten im Nuhrkohlengebietum Unterstützung,
Diese Vorlagen gehen an die I, Fachkommission,
Weiter sind eingegangen ein Verzeichnisder an den 58, Provinziallandtag gerichteten

Anträge und zwar: S?"läg7^-
«,) von 3 üandessekretärender Zeutralverwaltung um Verleihung von Gehalt und Titel der °"^u,^

Landesobersekretäre;
r>) der Registraturen der Provinzialverwaltuug um Verbesserung ihrer Anstelluugs-und Gehalts-

Verhältnisse;
«) des LllndesbllusekretärsMaerker zu Cochem um Anrechnung eines Teiles der Militär¬

dienstzeitauf das, Befoldnngsdienstalteroder Gewährung einer Ausgleichszulage;
ü) des Kreistages des Kreises Gummersbach nm Weitergewährung und Erhöhung des zum

Bau der Kleiubahu Bielstein-Wnldbröl bewilligten Darlehens, Die Anträge zu a—o
gehen an die I, Fachkommission, der Antrag zu cl wird der III. Fachkommission überwiesen, ___

Endlich ist ,wch ein Antrag des OberbürgermeistersDicke u, Gen, eingegangen zum I""!^2Z7^
Bericht des Provinzialausschusses, betreffend die Erhöhung der Straßenrenten — Drucksachen bis"^6
Nr. 14 — und dazu eiue Erwiderung des Provinzialausschusses, Diese beiden Sachen werden
mit der bezüglichen Vorlage des Provinzialcmsschnsfesverbunden.
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Am 10. ds. Mts. verschiedder Bürodireltor der Provinzialverwaltung Herr Debus-
Mllnn. Während 42 Jahren hat er seine Kraft in den Dienst der Rheinprovinz gestellt und in
seiner arbeitsreichenund pflichteifrigen Tätigkeit in gleichem Maße das Vertrauen seiner Vorgesetzten
wie seiner Mitarbeiter genossen. Seiner schätzenswerten Wirksamkeit bei den Verhandlungen des
Pruvinzillllandtages sowie des Provinzialausschnsses wird dauernd eine dankbare Erinnerung
bewahrt werden.

Von den in das Heer eingestellten Provinzialbeamtcn sind außer den schon in den vorher¬
gehenden Tagungen genannten 2? Beamten noch 12 den Tod für das Vaterland gestorben. Es
sind dies: der Vüroassistent Ferdinand Hilger, Vüroassistent Ferdinand Müller, Bote
Ludwig Klaus, technischer Assistcut Josef Kalscheuer, Buchhalter Kourad Fleißig, Taub-
stummcnlehrcr Joseph Eulen, Taubstnmmenlchrer Anton Vuß, Hofmeister Johann Dünn-
wald, Anstnltsgärtner Thomas Brink, MaschinenmeisterAugust Bökcr, Stationspfleger
Franz Richrath, Stationspfleger Gustav Schmidt.

Zum ehrenden Andenkenan diese gestorbenen Provinzialbeamten erhebt sich die Versamm¬
lung von ihren Sitzen.

Der Vorstand der Kunsthalle hat Karten für die Abgeordnetenznm freien Eintritt in die
Knnsthalle übersandt. Diese Karten sind auf die Plätze verteilt.

Wie aus den Drucksachen 3 nnd 3 a hervorgeht, sind folgendeWahlen nnd Ersatzwahlen
zum Proviuzialausschuh vorzunehmen:

im Regierungsbzirk Aachen
2 Mitglieder für das am 1. April ausscheidende Mitglied KöniglicherLandrat von Pastor und

für das verstorbeneMitglied Bergrat Kreufer;
2 Stellvertreter für die am l. April reihenfolgemäßigausscheidenden Stellvertreter Majoratsherr

Freiherr von Ncllesscn und RittergutsbesitzerBcssenich;
im Regierungsbezirk Cöln

3 Mitglieder für das nach Berlin verzogene bisherige Mitglied Exzellenz Staatssekretär Wallraf,
für das infolge Ernennung zum RegierungspräsidentenausgeschiedeneMitglied Freiherr von
Dalwigk zu Lichteufels und für das reihenfulgemäßigausscheidende Mitglied Königlicher
Landrat von Groote;

1 Stellvertreter für den reihenfulgemäßigausscheidenden Stellvertreter LandesökonumieratFühling;
im Regierungsbezirk Düsseldorf

3 Mitglieder für die am 1. April ds. Is. reihcufolgemäßigausscheideudcn Mitglieder Geheimer
Kommerzienrat Erbslöh, Rentner Molenaar und Königlicher Landrat, Geheimer
Regiernngsrat Eich, sowie

3 Stellvertreter für die reihenfolgemäßigausschcideudcuStellvertreter Kommcrzieurat Dr. Ina.
Reusch, OekonomicratKemmann und OekouomieratVrücker.

Die Abgeordneten aus diesen Regierungsbezirkenwerden ersucht, zur Vorbereitung der
Wahlen rechtzeitig zusammenzutreten.

In der Sitzung des Provinzialausschnssesvom 8. Januar ds. Is. hat durch den Vor¬
sitzenden der letzten Tagung gemäß 8 3 der Geschäftsordnungfür den Provinziallaudtag die Ver¬
losung der Mitglieder des Provinziallandtngs in die fünf Abteilungen stattgefunden. Das
Verzeichnisder Abteilungen ist den Abgeordnetenzugegangen.

Der Vorfitzende ersucht, unmittelbar nach der Sitzuug zwecks Bildung der Abteilungen
und Wahl der Kommissionenzusammenzu treten.
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Die Kommissionenwerden ersucht, zwecks ihrer Bildung am Montag vormittag um
10 Uhr zusammenzu treten.

Der Vorsitzende erbittet und erhält die Ermächtigung, die nächste Sitzung auf Montag
vormittags 10 V2 Uhr anzuberaumenund zwar mit der nachstehenden Tagesordnung:

1 Eingänge,
2. Bericht des Provinzialcmsschussesüber die Ergebnisse der Provinzialverwaltung für

das Rechnungsjahr 1916,
3. Vorberichtzu dein Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung und zu den zu ihm

gehörenden Haushaltsplänen der einzelnenVerwaltungszweigeund Anstalten und
Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung für das Rechnungsjahr 1918.

4. Bericht über den Vermögensstauddes Pruvinzialvcrbandcs.
5. Entscheidungüber die geschäftliche Behandlung der eingegangenenVorlagen.
Da weiteres nicht zu verhandeln war, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Schluß der Sitzung 12 Uhr 55 Minuten.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritns. Peters. Lembke,

Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf,

am Montag, den 18. März 1918.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung nm 10 Uhr 57 Minuten.
Das Geschäftsprototollder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht offen.
Schriftführer für heute find die Abgeordneten Dr. Iarres und Freiherr von

Hammerstein.
Der Vorsitzende macht dem hohen Hause — die Mitglieder habeu sich erhoben —

Mitteilung von der Antwort Seiner Majestät des Kaisers und Königs auf das am Souutag
beschlosseneHuldigungstelegramm. (Vergleichedeu steuographifchen Bericht.)

Die Abteilungen haben sich gestern Nachmittag gebildet; ein Verzeichnisderselben ist den
Abgeordnetenzugestelltworden.

Auch haben die Abteilungen die Kommissionen gestern gewählt; eiu Verzeichnis der
Kommissionen ist den Abgeordnetenzugestelltworden.

Die Kommissionen haben sich bereits gebildet.
^ Die beiden Verzeichnisse sind als Anlagen I und II diesem Protokoll beigefügt.
Auf den Antrag der I. Fachkommission beschließt der Provinziallandtag einstimmig, den ^»»7^

Haupt-Haushaltsplan sowie die zu demselben gehörenden Haushaltspläne der einzelnen Verwaltungs- bis "Z/"
zweige und Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1918 bis 31. März 1919 ohne
Erörterung im ganzen anzunehmen.
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Der Provinziallandtag beschließt ferner, den nachstehendenAnträgen des Provinzial-
ausschusses zuzustimmen:

„Der Pruuiuziallandtag wolle
1, den Haupt-Haushaltsplan nebst den zu ihm gehörigenHaushaltsplänen der einzelnen

Verwciltuugszweigeund Anstalten für das Rechnungsjahr 1918 feststellen;
2, den Steuerbedarf für die laufendeVerwaltung für das Rechnungsjahr 1918 — außer

dem gemäß Beschlussesdes 49. Rheinischen Provinziallandtags vom 16. März 1909
zu erhebendenV-V« für die Verminderung des Anleihebedarfsfür regelmäßig wieder«
kehrende Hochbauten— festsetzenauf eiuen Betrag, welcher gleich ist 12 V2 °/o der nach
§ 25 des Kreis- und Provinzialabgabcngcsetzesvom 23. April 1906 sich ergebenden
Steuersumme;

3 beschließen,daß nach dem festgesetzten Haupt-Haushaltsplan und nach den zu ihm
gehörendenHaushaltsplänen der einzelnenVerwaltungszwcigeund Anstalten auch nach
dem 1, Januar 1919 bezw, nach dem 1. April 1919 die Verwaltung solange weiter
geführt uud die zu 2 genehmigteProvinzialstcuer uach dem angegebenenMaßstabe
solange weiter erhuben werde, bis der Provinziallandtag neue Haushaltspläne genehmigt
haben wird;

4. genehmigen,daß der sich bei den Kosten der Fürsorgeerziehungim Rechnungsjahre1917
etwa ergebende, der Provinz zur Last fallendeMehrbetrag aus den event, eingehenden
Mehreinnahmen der Provinzialstcuerbestlitten werde, falls fich dafür aus der laufenden
Verwaltung des Rechnungsjahres 1917 keiue Deckung finden sollte;

5 endlich genehmigen, daß aus den zur Verfügung des Provinziallandtags stehenden
Beträgen, soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächst der Betriebsfonds
auf der Höhe von 700 000 Mk. erhalten und der Nest uud der aus dem Rechnungs¬
jahre 1917 verbleibende ausgabcfreie Bestand an den Ansgleichsfonds abgeführt
werden."

Der Bericht des Pruvinzicilausschusfesüber die Ergebnisseder Provinzialverwaltuug für
^. das Rechnungsjahr 1916 wird durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt, ebenso der Bericht des

-A^°^^ ProvinzialllUsschusscs, betreffenddeu Vermögcusstanddes Rheinischen Provinzinlverbandes.
Sev<e" ^ Soweit die eingegangenenVorlagen nicht durch Keuntnisnahme und Annahme im ganzen

^ ^ ^ ihre Erledigung gefundenhaben, werden sie nebst den zur Entlastung bereit liegenden Rechnungen
S°n"" 2^^'den zuständigen,im Vorlagenverzeichnisbezeichneten Kommissionen überwiesen.

Die nächste Sitzung wird auf Dienstag Mittag 12 Uhr anberaumt uud die Festsetzung
der Tngcsordnuug dem Vorsitzenden überlassen.

Schluß der Sitzung 12 Uhr 40 Minuten.

Der Wischende: Die Schriftführer:
Spiritus. Zaires. Frhr. vou Hammerstein.

Anlage I. ------------------

Verzeichnis der Abteilungen auf dem 58. Rheinischen Provinziallandtag.
I. Abteilung.

Vorsitzender: Guinbert, stellvertretenderVorsitzender: Piecq; Schriftführer: Frings, stellver¬
tretender Schriftführer: Dr. von Neumont; Mitglieder: Altenbcrg, Baumnnn, Veckmann,
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Brllcker, Dr. Brügman, Burret, D. Conze, Eliel, Emmel, Erbslüh, Froitzheim,
Dr, Haarmann, havenstein, Dr. Hentzen, Heye, Hisgen, Holle, Hugenberg, Kannengieher.
Kehren, Klausencr, Freiherr von Korff, Krawinkcl, Leverkus, Dr. von Mallinckrodt,
Mulenaar, Nacken,Dr. A. von Nell-Trier, von Pastor, Roos, Dr. Schellen, Schmidt

von Schwind, Schrecker, Simon-Bonn, Spiritus, Weber, Wüstcnhöfer.

II. Abteilung.
Vorsitzender: Fleuster, stellvertretenderBorsitzender: Fusbahu; Schriftführer:Freiherr von
Troschke, stellvertretender Schriftführer: Freiherr von Loe; Mitglieder: Adenauer, von Beulwitz,
E. von Buch-Mettlach,Böhme, Dr. von Vonninghausen, Corty Leu., Eichhorn, Freiherr
vonEltz-Nübenach, Fischer, Fuchs, Hasenclever, Heising, Dr. Hey, Hirsch, Hnthmacher,
Kemmann, Klingelhöfer, Dr. Knoll, von Kruse, von Laer, Lehwald, Freiherr
von der Leyen-Blömersheim, Lohe, Maugold, von Nasse, Neizert, Dr. Olbertz, Pickel,
Louis Röchliug-Völklingeu, Freiherr von Scheiblcr-Hülhouen,von Schlechtendal, Freiherr
Schütz von Leerodt, Dr. Stappert, Freiherr von Stumm, Ungemach, Fürst zu Wied,

Dr. von Wülfing.

III. Abteilung.
Vorsitzender:Dr. Ing. Kirdorf, stellvertretender Vorsitzender:Dr. von Beckcrath; Schriftführer:
Dr. Hartmann-Remscheid, stellvertretenderSchriftführer:Kcsselkaul; Mitglieder:Bessenich,
Dr. Böninger, Borgs, Bürsgens, Charlier, Dahl, Freiherr von Dalwigk zu Lichten-
fels, Giesen, von Görschen, Goetschkes, Granderath Freiherr von Hammerstein,
Dr. Iohansen, Erich Karcher-Dillingen,Keller, von Kesseler»Geldern, Dr. von Kesseler-
Montjoie, Krings, Dr. ^ur. Krupp von Bohlen und Halbach, Lauge, Leiffmann, Lckebusch,
Limbourg, Dr. Lucas, Eduard Mttller-Colilenz, Dr. Müller-Hamboru, Pauly, Piekeu-
brock, Robinson, Schneider, Dr. Freiherr von Schorlemer, Dr. Ing. Schroedter,

Siedeuberg, vou Stedninn, Terboven, Dr. Vüllers.<
IV. Abteilung.

Vorsitzender:Eich-Cleve, stellvertretender Vorsitzender:Dicke; Schriftführer: Dr. Lembke, stellver¬
tretenderSchriftführer: Dr. Peters; Mitglieder: Arens, von Aschoff, van Beers, A. von Voch-
Frcmersdorf, Broich, Caspers, Eickenfcheidt, von Elbe, Engels, Franzen, Gerdes,
de Greiff, Dr. von Halfern, Dr. Hartmann-Barmen, Hueck, Friedrich Karcher-Beckingen,
Neichsgraf von Kesselstatt, Krewel, Langen, Merrcm, Miuten, Mönnig, Muritz-Cöln,
Erich Müller-Reden, Dr. Oehler, Naab, Dr.-Ing. Reusch,Fürst zu Salm-Reifferfchcidt-
Krautheim und Dyck, Schmidt, Friedrich Schmitz-Winneuthal, Karl Schmitz-Aachen,Schnee¬
mann, Simon-Kirn, Thaprich, The Losen, Uhlenbruck, Freiherr vou Wrcde.-Melschede.

V. Abteilung.
Vorsitzender: Graf und Marquis von und zu Huensbruech-Haag, stellvertretenderVor¬
sitzender: von Groote; Schriftführer:Vielen, stellvertretender Schriftführer: Hensch; Mitglieder:
Graf Bcisscl von Gymnich, Voetzkes, Dr. Brandt, von Vruchhausen, Clostermann,
Eich-Büdingen,Fühling, Funck, Dr. Hagen, Hardt, Graf von und zu Hoensbroech-
Türnich, Dr. Iarres, Kirschstein, Klotz, Melsheimer, Minninger, Murian, Moritz-Ott-
weiler, von Nell-Boun, Freiherr von Nellessen, Dr. zur Niedeu, Nr. vom Rath, Rings,

3»
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Paul Nüchling-Saarbrücken, Dr. Sartorius, Scheidt,Graf vonSpee.Stinnes, Thonnissen,
Thyssen, Or. de Weerth, Weisdorff. Wiedemeyer, Graf Wolff-Metternich zur Gracht.
Anlage II.

Verzeichnis der Kommissionenbeim 58. Rheinischen Provinziallandtag.
Geschiiftsuldnungskommission.

Vorsitzender: Spiritus, stellvertretender Vorsitzender: Graf und Marquis von und zu
Hoensbroech; Mitglieder:von Bruchhausen, Fühling, Levertus, Neizert, Dr. Oehler,

von Stedman.

Wahlprüfungskommission.
Vorsitzender: Leverkus, stellvertretender Vorsitzender: Fleuster; Schriftführer: Thönuihen,
stellvertretender Schriftführer: Charlier; Mitglieder:Baumann, von Beulwitz, Eich-Bödingen,
Fühling, de Greiff, Dr. von Halfern, Freiherr von Korff, Lange, Pickel, Schneider,

Uhlenbruck.
I. Fachkommission.

Vorsitzender:Nr. Oehler, stellvertretenderVorsitzender:Dr. üembke; Schriftführer:Eichhorn,
stellvertretenderSchriftführer: Dr. Brandt; Mitglieder: Adenauer, Clostermann, Dr. Hagen,
Dr. Hartmann-Remscheid,Havenstein, Dr. Iohansen, Leiffmann, Lohe, Minten, Piecq,

Dr. von Reumont.

Hg.. Fachkommission.
Vorsitzender:Neizert, stellvertretenderVorsitzender:Fusbahu; Schriftführer:Dr. Hey, stellver»
tretender Schriftführer: Monnig; Mitglieder: Neckmann, von Boch-Fremersdorf,Franzen,
Hensch, Krings, Lekebusch, Üimbourg, von Nell-Bonn, Schiecker, Simon-Bonn,

Thönnißen.
Ild Fachkommission.

Vorsitzender:von Bruchhauseu, stellvertretenderVorsitzender: Altenberg; Schriftführer:
Schmidt, stellvertretenderSchriftführer:Rings; Mitglieder:Arens, Anriet, Emmel, Fuchs,

Vielen, Gieseu, Keller, von Laer, Dr. Peters, Dr.-Ing. Schroedter, Ungemach.
III. Fachkommission.

Vorsitzender: von Stedman, stellvertretender Vorsitzender: von Kruse; Schriftführer:Klotz,
stellvertretender Schriftführer: Reichsgraf von Kesselstatt; Mitglieder: Bessenich, Dicke,
Gerdes, Dr. Haarmann, Freiherr von Hammerstein, Dr. Hentzen, Dr. Iarres,

Dr. Knoll, Krawintel, Maugold, Dr. Sartorius.
IV. Fachkommission.

Vorsitzender: Fühling, stellvertretender Vorsitzender: Brücker; Schriftführer:Dr. von Elbe,
stellvertretenderSchriftführer: Krewel; Mitglieder:von Bonninghausen, Blirsgens, Eicken-
scheidt, Frings, Hisgen, Kemmann, Kesselkaul, Moritz-Ottweiler,Piekenbrock,Freiherr

von Scheibler, Weisdorff.
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Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf,

am Dienstag, den 19. März 1918.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 10 Minuten,
Das Geschäftsprotokollüber die gestrigeSitzung liegt auf dem Tische des Hauses offen.
Schriftführer für heute siud die AbgeordnetenDr. Lembke uud Dr. Peters,
Der Vorsitzende teilt mit, daß der AbgeordneteDr. Ing. Reusch sein Fernbleiben von

den weiteren Sitzungen des Provinziallandtags angezeigthabe.
Auf deu Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,-^^^

betreffend Ablanf der Amtszeit des Landcsrats Dr. V offen beschließt der Proviuziallandtag, den ^«3° s.
Landesrat Dr. Vossen unter den bisherigen Bedingungen auf eine weitere 12 jährige Dienstzeit u»,i> z/^
vom 1. April 1919 ab wiederzuwählen.

Entsprechenddem Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzial-
ansschusses,betreffenddie Wahl eines Landesbaumts beschließt der Proviuziallandtag, die Wahl IA«^^
des Landesbauiuspektllis,Königlichen Baurats Hirschhorn unter den folgenden Bedingungen: "n/"/^
1. Die Wahl erfolgt auf die Dauer von 12 Jahren, beginnend am 1, April 1918 mit einem

Anfangsgehalt von 8000 Mark,
2. Der Gewählte hat die Bestimmungender zurzeit bestehenden und der etwa künftig zu erlassenden

Reglements über die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbcamten und der Dienstanweisuugen
als für sich verbindlichanzuerkennen.

3. Der Gewählte hat sich zu verpflichte,,,ohne Gcnehmiguugdes Provinzialausschusseskein Mandat
in eine politische Körperschaft oder in die Gemeindevertretung zu übernehmen, wenn ihm für
letzteresein Ablehnuugsgrund zur Seite steht,

4. Der Gewählte ist ferner gehalten, sich nach Anordnung des Landeshauptmanns, insbesondere
auch unter einem anderen Oberbeamten, beschäftigen zu lassen.

Auf den Antrag der I, Fachkommission,betreffend die Wahl des Gerichtsasscssurs
>'r. von Bosse zum Laudesrat beschließt der Proviuziallandtag, den Gcrichtsassessor Dr. von Bosse
unter folgende,,Bedingungen zum Landesrat vom 1, April 1918 ab zu wählen:
1. Die Wahl erfolgt auf 12 Jahre,
2. Der Gewählt ist gehalten, auf Beschluß des Provinzialausschussesdie Geschäfteals Mitglied

oder stcllvertreteudcsMitglied des Vorstandes der Landesversicherungsaustaltim Haupt- oder
Nebeuamtezu übcruchmenoder sich bei der Zentralstellenach Anorduimg des Landeshauptmanns,
insbesondereauch unter einem anderen oberen Beamten, welcher als Abtcilungsdirigeutfungiert,
beschäftigen zu lassen.

3. Der Gewählte ist ferner verpflichtet,ohne Genehmigungdes Provinzialausschusseskein Mandat
in eine politische Körperschaft oder in die Gemeindevertretunganznnehmen,wenn ihm für letzteres
ein gesetzlicherAblehnungsgrundznr Seite steht.
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Nach dem Antrag der I, Fachkommission, betreffenddie Einsetzung einer fünften Landes-
bankrntstcllein den Haushaltsplan der Landesbaukgenehmigtder Provinziallandtag die Einsetzung
dieser Stelle in den Haushaltsplan der Laudesbcmk.

Auf deu Antrag der I, Fachkommissionans Erhöhung des Gehalts des Landesrats
Dr. Horion setzt der Provinziallandtag das Gehalt des Lnndcörats Dr, Horion unter Gewährung
von zwei Steigesätzenvom 1, April 1918 ab auf den Iahrcsbetrng von 10 400 Mark fest.

Auf deu Antrag der II a Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialaus-
^^ schusses, betreffendAenderung des Reglements für die Ausführung des Gesetzes, betreffend die

N^eÄ Beschulungblinder und taubstummerKiuder vom 7, August 1911 und für die Verwaltung und

„n° 2^' Leitung der Provinzial-Tanbstnmmcn uud Blindenanstalten der Nheinprovinzvom ^ ^ ^ 1912

beschließt der Provinziallnndtag, das Reglement für die Ausführung des Gesetzes,betreffend die
Beschulungblinder und tanbstnmmer Kinder vom 7, August 1911 und für die Verwaltung und

6 Mali!
Leitung der Proviuzial-Taubstummcu- nnd Blindenanstaltender Nheinprovinzvom y^""s 1912

mit Wirkung vom 1, April 1918 ab in Ziffct 9 Abfatz 1 Satz 1 wie folgt zn ändern:
„Für die Kinder, die vom Provinzialverbande in Nnstaltspflcge genommen oder in
Fmnilicnpflegegegeben find, wird ein in vierteljährlichenTeilbeträgen im voraus zu
entrichtendesPflegegeld von 500 Mark für das Schuljahr erhoben,"

'Nach dem Antrag der Hg Fachkommission zum Bericht uud Antrag des Provinzialaus-
_ schusses, betreffendden Fortgang in der Errichtung einer weiteren Provinzial-Fürsurgcerziehungs-

^ge^«' anstatt für schulentlassenemännliche Zöglinge katholischenBekenntnisses, verbunden mit einer
2"^" i9. Zwischenanstalt,nimmt der Provinziallandtag von diesem Bericht Kenntnis uud sieht der weiteren
""" " Ausführung des Beschlusses vom 27, Februar 1913 entgegen.

Entsprechenddem Antrag der III. Fachkommission zum Bericht des Provinzialausschusfes,
M^^' betreffendErhöhung der Straßeuuutcrhaltuugsrcutcu, und in Verbindung damit Antrag des Abge«
S"^"A' ordneten Dicke nnd Genossen sowie eine Erwiderung des Pruvinzialansschussesauf den letzten
^ Autrag erklärt der Provinzinllaudtag die Augelegenheitdurch Kenntnisnahme erledigt.

Auf deu Antrag der IV, Fachkummifsionznm Bericht und Autrag des Provinzialaus.
^^. schusses, betreffendeine Anfrage der KöniglichenStaatsrcgieruug wegen Uebernahme der Unter«

'^^°^ Haltung der Ruer durch deu Pruviuzialverband erklärt fich der Provinziallandtag mit der Weiter-
S^^N- führung der Verhandlungen über die Uebernahmeder Unterhaltung der Roer auf die Provinz nach

Maßgabe der Vorlage des Provinzialausschussesciuverstnudeu und sieht einer weiteren Vorlage
behufs endgültiger Stellungnahme entgegen.

Die nächste Sitzung wird auf Mittwoch, deu 20. März, vormittags 11 Uhr, festgesetzt
und die Festsetzung der Tagesordnung dem Vorsitzenden überlassen.

Schluß der Sitzung 12 Uhr 45 Minuten.

Der Wischende: Die Schriftführer:
Spiritus. Peters. Lembke.
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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Stiindehauses zu Düsseldorf,

am Mittwoch, den 20. März' 1918.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitznng nm 11 Uhr 15 Minuten,
Das Geschäftsprotokoll der gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht offen,
Schriftführerfür heute fiud die Abgeordneten Dr, Iarres und Dr. Freiherr von

Hammerstein,
Vor Eintritt in die Tagesordnung erteilt der Vorsitzende mit Zustimmung des Hauses dem

Abgeordnete!! Fühliug das Wort zu einem kurzen Bericht über die seitherige Tätigkeit des vor einiger
Zeit gegründeten Vereins für Tierhaltung uud Tierzüchtuug. (Vergleiche den stenographischenBericht.)

Dem Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,
betreffendWahl von bürgerlichenMitgliedern und deren Stellvertreternfür die Bezirke mehrerer
Ober-Ersatztommissionen entsprechend beschließt der Provinzinllandtag, die Vornahmeder erforderlichen ^
Wahlen von bürgerlichen Mitgliedernund Stellvertreternder Ober Ersntzkumuiissioucu in den S^"^'5
Bezirken der 29,, 30., 31. und 80, Infanteriebrigade sowie der Ober Ersatzkouiuiissiouen im Bezirke bis"^
der LandwehrinspektiunCüln für eine am 1. Oktober 1918 beginnende dreijährige Amtszeit nach
den im vorliegenden Verzeichnis gemachten Vorschläge» und der nach II vorstehendenBerichts
erforderlichen Ersatzwahl eines stellvertretendenMitgliedsder Obcr-Ersatzkummissionim Bezirk der
Laudwehrinspektion Essen für eine am 1. Oktober 1919 ablaufende Amtszeit.

Der Provinziallnndtagbeauftragtden Pruviuzialansschuß, falls bis zum Zusammentritt
des nächsten Provinziallmidtags im Bereiche einer der in der Rheiuprovinz gebildeten Iufanteric-
brigadendurch Verziehen, Amtsniederlegung und Tod von bürgerliche» Mitgliedernder Obcr-
Erscitzkommissionenbezw. von Stellvertreternder Mitglieder oder durch auderwcite Einteilung der
Bezirke dieser KommissionenErsatzwahlen nötig werden sollten, die Ersatzwahlen naniens des
Provinziallandtags zu tätigen uud dem Proviuziallcmdtage in der nächste» Tag»»g vo» den etwa
stattgehabten Wahlen behufs Bestätigung Mitteilungzu macheu.

Dieser Beschluß erfolgt mit der Maßgabe, daß die bisherige Vereinbarungmit Hessen-Nassau,
betreffend die Reihenfolge in der Wahl des bürgerlichenMitglieds uud dessen Stellvertreters der
Ober-Erslltzkommission im 2, Bezirke der 42. Infcmteriebrigade dahin geändert wird, daß der
RheinischeProvinziallandtagin der 3. Wahlperiode das Mitglied nnd in der 6. Wahlperiode
den Stellvertreterzu wählen hat,
Antrag der I, Fachkommission zu den Berichten nnd Antrügen des Provinzialansschusses,betreffend

I. Neuwahl vuu Mitglieder» uud stellvertretendenMitgliedern des Provinzialansschusses, A'^^5
II. Ersatzwahl von Mitgliedern des Provinzialansschusses, b//",/s

III. Wahl des stellvertretendenVorsitzenden des Provinzialansschnsses. _^
Auf Antrag aus dem Hause und durch Zuruf werden wieder gewählt: <3"/°sse^S«>

1. als Mitglied der Abgeordnetevon Pastor; " ^
2. als Stellvertreterder AbgeordneteFreiherr von Nelleßen;
3. als Mitglied der Abgeordnetevon Groute;
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4. als Stellvertreter der AbgeordneteFühling;
5. als Mitglied der AbgeordneteErbslöh;
6. als Stellvertreter der AbgeordneteDr.-Ing. Renfch;
7. als Mitglied der AbgeordneteEich;
8. als Stellvertreter der AbgeordneteBrück er;
9. als Stellvertreter der AbgeordneteKemmann.

Ebenfalls auf Antrag aus dem Hanfe nnd dnrch Zuruf werden neu gewählt:
10. als Mitglied an Stelle des verstorbenen Abgeordnete»Kreufer dessen bisheriger Stellvertreter

AbgeordneterBesfenich;
11. als Stellvertreter der AbgeordneteFreiherr von Scheibler;
12. als Mitglied an Stelle des zum Staatssekretär ernannten und nach Berlin verzogenen

AbgeordnetenWallraf, Exzellenz,der AbgeordneteAdenauer;
13. als Mitglied an Stelle des zum Regierungspräsidenten eruaunten Abgeordneten Freiherr

von Dalwigk zu Lichtenfelsdessen bisheriger Stellvertreter AbgeordneterEngels;
14. als Stellvertreter der Abgeordnetevon Schlcchtendal;
15. als Mitglied an Stelle des infolge Maudatsuiederlegung ausgeschiedenemAbgeordneten

Molenaar der AbgeordneteDr. Oehler.
Die Wahldauer der Gewählten unter 1 bis 9 und 11 umfaßt den Zeitraum vom

1. April 1918 bis 31. März 1924,
die Wahldauer der Gewählten unter 10 und 15 die Zeit vom Tage der Wahl bis zum

31. März 1924,
die Wahldauer der Gewählten uuter 12, 13, 14 den Rest der Wahldauer der aus¬

geschiedenen Vorgänger d. i. bis zum 31. März 1921.
Die Gewählten unter 2, 5, 6 und 9 waren nicht anwefeud, die übrigen erklärten die

auf sie gefallene Wahl anznnehmen.
Auf den Antrag der I. Fachkommissionwählt der Provinziallandtag durch Zuruf den

Abgeordneten Eich zum Stellvertreter des Vorsitzendendes Provinzialausschusses,nachdem der
seitherige Stellvertreter, Abgeordneter Schmidt von Schwind erklärt hatte, dieses Amt nicht
weiter wahrnehmenzu tüuuen.

Auf deu Antrag der 1. Fachkommissionzu dem Antrage des Provinzialausschusses,
^betreffend das Gesuch von 3 Landessekretärender Provinzialzentraluerwaltnng um Verleihung von

^NÄÄ^> Gehalt und Titel der Landesobersekrctärebeschließt der Provinziallandtag Ablehnung des Gesuches.
SeUe"^"' Entsprechend dem Antrag der I, Fachkommission zu dem Antrage des Provinzialausschusses,

betreffend das Gesuch der Registraturen der Rheinischen Provinzialverwaltung um anderweite Regelung
ihrer Dienst- und Gehaltsverhältnisse und zu dem Autrage des Proviuzialausschusscs,betreffend
das Gefuch des Landesbaufckretärs Maerker (Eochem) nm Anrechnung eines Teiles der Militär»
dienstzeit auf das Bcsolduugsdicustaltcr oder Gewährung einer Ansgleichsznlage beschließtder
Provinziallandtag, die Petition dem Provinzialansschuß als Material für die nächste allgemeine
Revision der Anstellungs- und Vcsoldungsvcrhältnisseder Proviuzialbeamten zu überweisen.

Auf den Autrag der I. Fachkommission zum Bericht uud Autrag des Provinzialansfchusses,
^betreffend den Dispositionsfunds des Pruvinziallauotags (Ständefonds), bewilligt der Provinzial-

V.Ä°He ^g landtag aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags für die in der Vorlage des Provinzial-
S"^u9. ausfchufses angegebenen laufenden Arbeiten insgesamt33 500 Mark, ermächtigt ferner den Provinzial¬

ansschuß, für etwa im Laufe des Rechnungsjahres1918 hervortretendeAufgaben der Denkmalpflege
M°°
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bis zu 60 000 Mark aus dem genannten Fonds zu verwendenund beschließt, insbesonderefür die
Unterhaltung des Münsters zu Aachen einen entsprechenden Betrag bereitzustellen.

Dem Antrag der I. Fachkommission b̂etreffend eine Aenderung der Satzungen der
Provinzial-Feuerversichernngsanstaltfolgend, beschließt der Provinziallandtag, daß die Satzung der
Provinzilll-Feueroersicherungsllnstllltdahin geändert wird, daß in 8 2 und in den anderen
Paragraphen, in denen das Wort „Direktor" vorkommt,gesetzt wird: „Generaldirektor".

Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,
betreffend die Nachsuchungeines neuen Privilegs zur Ausgabe von Rheinprovinz-Anleihescheinen,
beschließt der Provinzmllandtag, den Provinzialausschuß zu beauftragen, bei der
dahin vorstellig zu werden, daß auf Grund des Art. 8 der Königlichen Verordnung vom S^" ^2,
16. November1899 das der Rheinprovinz durch Allerhöchste Kabinettsordre vom 20. Mai 1898 zur "ni>" ^
Ausstellung von Rheinprovinz-Anleiheschcinennach Maßgabe des Regulativs vom selbigen Tage
(geändert 2. Juni 1900) erteilte und unterm 25. August 1907 bis zum 20. Mai 1918 verlängerte
Privileg auf weitere 10 Jahre, vom 20. Mai 1918 ab, verlängert werde, sofern nicht die in
besondererVorlage erstrebteUmgestaltungder Landestmnknoch in diesem Jahre ins Leben treten
sollte, ferner den Provinzialausschußzu ermächtigen,mit der Staatsregicrung die etwa erforderlich
erscheinenden Festsetzungen über die Bedingungen der nachgesuchten Rechtsgewährungzu treffen.

Im Anschluß hieran wird die Staatsregierung gebeten, für den Fall, daß durch
Neuordnung der Verhältnisse der Landesbank der Rheinprovinz die Verlängerung des Privilegs
gegenstandslos würde, der Landesbank gestattet wird, die bereits genehmigte und zu einem
Teil bereits verkaufte 39. Ausgabe von 40 Millionen Mark 4»/„iger Nhcinprovinz-Anleihescheine,
sowie die am 8. Januar 1918 durch deu Provinzialausschuß beschlossene 40. Ausgabe von
40 Millionen Mark 4"/oigcr Rheinprovinz-Anleiheschcineauch über den 20. Mai 1918 hinaus
bis etwa 31. Dezember 1919 in den Verkehr zu bringen.

Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialansschusses,
betreffend Aenderung der Satzung der Provinzial - Lebensvcrsichenmgsanstaltder Rheinprovinz,-^
genehmigt der Provinziallandtag die in der Vorlage des Provinzial«usschnsscsvorgeschlagenenV^^°^
Abänderungender Satzung der Provinzial-Lebensvcrsicheruugsanstaltder Rheinprovinzund ermächtigt und Z^??
den Provinzialausschuß, etwaigeAenderungen,von denen die Genehmigungin der Ministerialinstanz
abhängig gemachtwerden sollte, vorzunehmen.

Entsprechenddem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provin¬
zialansschusses,betreffend das 100jährige Jubiläum der Rheinischen
zu Bonn, beschließt der Provinziallandtag die Beteiligung der Provinz an der gemeinsammit der S^" sZT'
Stadt Bonn anläßlich des 100jährigen Jubelfestes der RheinischenFriedrich-Wilhelm-Universität «i/ZF^
zu Bonn zu errichtenden Stiftung einer Studentenbücherei nach Maßgabe der Vorlage des
Provinzialansschussesvom 16. März 1918.

Nach dem Antrag der I. Fachkommissionzu dein Bericht nnd Antrag des Provinzial¬
ansschusses, betreffendBewilligung vou Beihilfen znr Beseitigung von Hochwasserschäden,ermächtigt~
der Provinziallandtag den Provinzialausschuß zur Hilfeleistung bei der Beseitigung der durch die H^^
Hochwasscrvom 16. Januar 1918 in verschiedenen Kreisen der Provinz entstandenen Schäden iis"^
einen Betrag bis zu 1 Milliou Mark nach Maßgabe der Vorlage vom 16. März d. I. zu
verwenden,und sieht einer Vorlage über die endgültigeFestsetzung der erforderlichen Bcihilfcsumme ,
sowie über deren Decknng entgegen.

Auf deu Antrag der II«. Fachkommissionznm Bericht nnd Antrag des Provinzialaus- ^~^^^
ses zu der Petition der Arbeitsgemeinschaftder RheinischenKommmmlbeanüenverbändennd Se,^^

4 ^s 2l5
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von 6 weiteren Verbänden an den Provinzillllandtag, betreffend die unbeschränkte Anrechnungder
nicht in beamteten Stellen verbrachtenDienstzeit auf das Ruhegchaltsdienstalterund entsprechende
Abänderung der Satzungen der beiden Rnhegehnltskassen,tritt der Provinzinllandtag der nach'
stehenden Entschließungbei:

„Die Kommissionvermag dem Antrage des ProvinzialausschusseZnicht zu folgen, weil
sie den Wunsch der Antragsteller auf Anrechnung der fraglichen Dienstjahre uuter
Nachzahlung der Kasscnbeiträge für berechtigthält. Die Kommission empfiehlt dem
Proviuziallaudtage, den Provinzialausschuß zu ersuchen, die Satzungen der Kassen
zweckentsprechendzu ändern".

Nach dem Antrag der Ild Fachkommission zu den Berichten und Anträgen des Prouin.
zialausschusses,betreffend Aenderung der 88 14, 16 uud 2b des Reglements über die Aufnahme
und Entlassung der der Fürsorge des Rheinischen Provinzial- (uud Landarmen-Merbandes anheim¬
fallenden Geisteskrankenin und aus öffeutlichen und privaten Anstalten, sowie über Einrichtung,
Leitung und Beaufsichtigungder Rheinischen Pruvinzial-Heil- uud Pflegeaustalten, erklärt sich der
Pruvinziallandtag mit der Abänderung der §ß 16 und 25 des Reglements iiber die Aufnnbme
und Entlassung der der Fürsorge des Provinzial- (und Landarmen-Merbandes anheimfallenden
Geisteskranken usw, dahin einverstanden,daß an Stelle der bisherigen Pflcgesätze für arme Kranke
diese vom 1. April 1918 an

auf 2,10 Mark bczw. 1,26 Mark Spczialtosteu
und für Insassen der Vewahrhäufer

auf 3— Mark bezw. 1,80 Mark Spezialtosten
erhöht werden.

Gleichzeitigwird der Provinzialausschuß ermächtigt, die nach § 120 der Provinzialord.
nung vorgeschriebeneministerielle Genehmigung herbeizuführen und etwaige Abänderungen der
vorstehenden Sätze, die seitens des Herrn Ministers verlangt werden, seinerseitsvorzunehmen.

Der Provinzinllandtag beschließt ferner, daß der Absatz 2 des § 14 des angezogenen
Reglements dahin abgeändert werde, daß anstatt bisher 40 Mark vom 1, April 1918 ab 80 Mark
zu zahlen sind, und ermächtigt den Provinzialausschuß, die erforderliche ministerielleGenehmigung
zu diefem Abändcrungsbeschlußherbeizuführen und etwaige von dem Herrn Minister gewünschte
Aenderungenseinerseitsvorzunehmen.

Auf den Antrag der II d Fachkommission zum Bericht des ProvinzialausschusseZüber die
im Jahre 1917 erfolgten Aewillignngen von Beihilfen für Armenzwccke gemäß § 5 Absatz 3 des
Gesetzes vom 2, Juni 1902, betreffenddie Ueberwcisuugweiterer Dotatiunsrenten an die Proviu-
zialverbände, der III. Fachkommission zum Bericht des Prouiuzialausschusses,betreffenddie Ueber¬
sicht über die für die Kleinbahnen bewilligten Mittel und Förderung von Bahnunternehinungen,
uud derselben Fachkommission zum Bericht des Proviuzialausschusses,betreffend die im Jahre 191?
erfolgten Vewilliguugeu uou Beihilfen zum Gemeinde- und Kreiswegebau aus Fonds ^ und L,
dem Fonds von 100 000 Mark, sowie aus den weitere« Dotatiousrenten. nimmt der Provinzinl¬
landtag von diesen Berichten Kenntnis,

Antrag der III. Fachkommissionzu dem Antrage des ProvinzialausschusseZ,betreffend
das Gesuch des Kreistages des Kreises Gummersbach um Wcitergewährnng und Erhöhung des
zum Bau der Kleinbahn Vielstein—Waldbröl bewilligten DarlelM,

Der Kreistag des Kreises Gummersbachbeautragt:
I. Dem Kreise Gummersbach zur Deckung der beim Bau der Kleinbahn Vielsteiu - Waldbröl

entstandenenMehrkostenals Iusatzdarlehen zu bewilligen:
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a) ein Drittel der erforderlichenMehrkustensummebis zum Hochstbetragevon 120 000 Mark
aus dem Kleinbahnfonds als Darlehen zu dem üblichen,d. i. dem für ländlicheDarlehen
zur Zeit der Abhebung gültigen Zinsfuße mit V2 v. H. Iiuszuschuß, zunächst auf die Dauer
des Hauptdarlehus (720 000 Mark) und gegen 1 v. H. jährliche Tilgung mit der Maßgabe,
daß die Tilgung iu den ersten 5 Jahren (nach der Abhebung des Hauptdarlehus) ganz
unterbleibt und in den nachfolgenden 5 Jahren bis auf V2 v. H. oder mindestens V«l v. H.
ermäßigt wird,

d) ein zweites Drittel der auf höchstens 300 000 Mark geschätztenMchrkustenfummcbis zum
Betrage von 120 000 Mark zu 2 v. H. Zinsen ans 10 Jahre »»kündbar »»d »ntcr den
zu la beantragte» Tilgungsbcdingnngc»sowie unter der Voraussetzung,daß der Staat dem
Kreise ein Zusatzdarlehenin gleiche»! Betrage (letztes Drittel der erforderlichen Mehrkostcu-
summe) und unter denselben Bedingungen wie das staatliche Hauptdarlehen gewährt;

II den: Kreise Gummersbachdas für dieselbe Kleinbahn vom 51. Provinziallandtag am 10. März
1911 zunächst auf 5 Jahre »»kündbar bewilligteDarlehn von 720 000 Mark zu 2°/° Zinsen
unter den vorstehenden Tilgungsbedingungeu über den 1. April 1918 hinans weiterhin auf
10 Jahre unkündbar zu belasse».

Der Provinzialausschußhat sich iu der Sitzung von, 8. Januar d, Is. für die Bewilligung
ausgesprochen,für die Bewillignng ans zehn Jahre bei Id und II jedoch nur unter der Voraus¬
setzung, daß der Staat auch auf zehn Jahre das Zusatzdarlehn zn II, gewähren und das Haupt-
darlehn vou 720 000 Mark (zu II) zu deu früheren Bedingungen weiter belassen wird.

Der Provinziallandtag tritt dieser Entschließungdes Prubinzialausschussesbei.
Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-

ausschnsses,betreffendBeteiligung des Provinzialvcrbandcs an der zu gründende» „Rheinischen .. ^
WohnungsfllrsorgcG. m. b. H.", ermächtigt der Provinziallandtag deu Provinzialausschuß. die S"",^^
Beteiligung des Prvuinzialverbandes an der Gründnng einer rheinischen, gemeinnützigen Gesellschaft ^Z "^^
mit beschränkter Haftung zu dem Zwecke der Wohnuugsfürsorgc und die Beteiligung an dem
Grundkapital bis zum Hochstbetrage von 1 Million Mark zn erklären. Die Deckung soll, soweit
erforderlich,durch Aufnahme einer Anleihe erfolgen.

Der Provinzialausschußwird ersucht,dahin zu wirken, daß die zu errichtendeGesellschaft
nicht ohne Zwang sich in eigene wirtschaftliche Unternehmungen einläßt und nicht selbständig
Bauten ausführt und Grundstücke erwirbt.

Die nächste — Schluß-Sitzuug — wird auf Donnerstag Vormittag, 9Vi Uhr festgesetzt,
mit der nachstehenden Tagesordnung:
Eingänge.
Antrag der I. Fachkommissionzn den: Bericht n»d Antrag des Pruvinzialausschusses,betreffend

Beteiligung der Provinz an der Erhöhung des Stammkapitals der gemeinnützigenSiedlnngs«
gesellschaft „RheinischesHeim".

Antrag der I. Fachkommissionzn dem Bericht des Provinzialausschusscs,betreffend Antrag des
Vereins zur Bekämpfung der Vulkskrantheitcnim Nuhrkohlcngebietum Unterstützung.

Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht u»d Antrag des Provinzmlausschusses,betreffend
Aenderung des Statuts der Landesbankder Nheinprovinz

und
Nachtrag zum Bericht und Antrag des Provinzmlausschusses,betreffend Aenderung des Statuts

der Landesbauk der Nheinprovinz.
4.
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Antrag der Wahlprüfungskommiffionzu den Ersatzwahlenfür den Provinziallandtag in den Kreisen
Cöln-Stadt, Ottweiler und Essen-Land.

Anträge auf Entlastung der Rechnungenund Genehmigungder vorgekommenen Etatsüberfchreitungen:
der I. Fachkommission, der II», Fachkommission, der II o Fachkommission, der III. Fachkommission,
der IV. Fachkommission.

Schluß der Sitzung 1 Uhr 45 Minuten.
Der Wischende: Die Schriftführer:

Spiritus. Zaires. Frhr. von Hammerstein.

Fünfte (Schluß-) Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf,

am Donnerstag, den 21. März 1918.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 9 Uhr 55 Minuten.
Das Geschäftsprotukullder gestrigen Sitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Einsicht«

nähme offen.
Schriftführer für heute find die AbgeordnetenDr. Lembke und Nr. Peters.
Der Provinziallandtag bat in feinen früheren Tagungen stets den Vorsitzendenund die

beiden Schriftführer ermächtigt, das Protokoll der Schlußsitzung ihrerseits endgültig festzusetzen.
Diese Ermächtigung wird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

Auf den Antrag der I. Fachkommiffion zu dem Bericht und Antrag des Provinzial«
^ ausschusses, betreffend Beteiligung der Provinz an der Erhöhung des Stammkapitals der gemein-

ÄÄag^^ nützigen Siedlungsgesellschaft„RheinischesHeim", genehmigtder Provinziallandtag die Beteiligung
SeUen ^ h^ Provinzialverbandes mit einer Summe bis zu 500 000 Mark und der Provinzilll-Feuer'
^ ' Versicherungsanstaltbis zu 250000 Mark an der Erhöhung des Stammkapitals der gemein¬

nützigenSiedlungsgesellschaft„RheinischesHeim zu Boun am Rhein G. m. b. H.".
Zu dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht des Provinzialnnsschusses,betreffend

MMg«'^ Antrag des Vereins znr Bekämpfungder Volkstrankheite» im Ruhrkohlengebietum Unterstützung,
Se"^^ teilt der Vorsitzende mit, daß ein Schreiben eingegangensei, in welchem der Verein die Mitteilung
^ " mache, daß er den Antrag zurückziehe. Der Provinziallandtag erklärt die Angelegenheitdadurch

für erledigt.
Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses,

^___ betreffendAenderung des Statuts der Landesbank der Rheinprooinz und Nachtrag zum Bericht
ÄÄa«e H und Antrag des Provinzialausfchufses, betreffend Aenderung des Statuts der Landesbank der

bis 20K. Nheinpruvinz.
Der Provinziallandtag genehmigt die mit dem Nachtrag zum Bericht des Provinzinlaus.

schusses vorgelegte neue Fassung des Statuts der Laudesbank, sowie die gleichzeitig vorgelegten
Entwürfe der Satzungen ihrer Zweiganstalten mit folgendenAenderungen:
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Der § 14 des Statuts der Landesbankerhält folgendeFassung:
8 14,

Zur oberen Leitung der Verwaltung, sowie zur Ausübung der fortlaufendenKontrolle der
Geschäftsführungder Generaldirektionund des Generaldirektorssowie der Direktionen der Zweig¬
anstalten wird ein Verwaltungsrat bestellt.

Dieser Verwaltungsrat besteht außer dem Landeshauptmann der Rheinpruvinz und dem
Generaldirektorder Landesbank ans höchstens 15 und mindestens 13 vom Proviuzialausschuß aus
dessen Mitgliedern oder den Mitgliedern des RheinischenProvinziallandtags zu wählenden Mit¬
gliedern. Unter den zu wählenden Mitgliedern sollen mindestens drei gesetzlicheVertreter von
Städten und drei gesetzlicheVertreter der Landkreise sein. Der Verwaltungsrat ist beschlußfähig,
wenn mindestens7 gewählte Mitglieder anwesend sind.

Der Verwaltungsrat bestellt aus seiner Mitte Ausschüsse für die drei Zweiganstalten, die
unter Verantwortung des Verwaltuugsrats tätig sind und aus höchstensfünf Personen bestehen.
Auch kann der Provinzialausschuß dem Verwaltungsrat Mitglieder mit beratender Stimme bei¬
ordnen.

Der Vorsitzende und dessen Stellvertreter (wie in der Vorlage bis zum Schluß),
Die Einleitung des Paragraphen 21 erhält folgende Fassung:

8 21,
Der Provinzialausschuß ist ermächtigt, im Einvernehmen mit den Kreisbehörden an

geeignetenOrten usw.
Der Paragraph 6 der Satzung für die Hauskreditbanl der Rheinprovinz erhalt nach

Absatz 2 folgendenZusatz:
„In besonders gearteten Fällen sind Ausnahmenvon dem letzteren Tilgnngssatzzulässig".

Der gleiche Zusatz ist dem Paragraphen 6 der Satzung für die Laudkrcditbankder
Rheinprovinz nach Satz 4 zuzufügen.

Der Provinzialausschuß wird ermächtigt, etwaige Aenderungen hinsichtlichder Fassung,
sowie Aenderungen,von denen die Genehmigungdieser Satzungsentwürfe in der Ministerialinstanz
abhängig gemachtwerden, vorzunehmen.

Der Provinzialausschuß wird beauftragt, den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Statuts
mit der KöniglichenStaatsregierung zu eiuem möglichst frühen Zeitpuukt zu vereinbaren.

Der Provinzillllandtag wählt vom Inkrafttreten der »cnen Fassung der Satzung ab den
derzeitigen Direktor der Landesbank, Geheimen Regiernngsrat Dr. Lohe, für die Dauer seiner
jetzigen Wahlperiode zum Generaldirektor der Landesbank. Eine Aendernng der Austelluugs-
bedingungenfindet nicht statt.

Antrag der Wahlprüfuugskommissionzu den Ersatzwahlen für den Provinziallandtag in
den Kreisen Cöln-Stadt, Ottweiler und Effen-Land:

„Der Provinziallandtag erklärt die in den Kreisen Cöln-Stlldt, Essen-Land und
Ottweiler stattgehabtenErsatzwahlen für gültig, die in Ottweiler jedoch unter dem
Vorbehalt der nachträglichenBeibringung der Befchcinigungdes Wahlvorstandes, daß
innerhalb der gesetzlichenFrist gegen die Wahl kein Einspruch erhoben worden ist".

Bezüglich der nachstehend aufgeführten Rechnungenwird unter gleichzeitiger Genehmigung
der vorgekommenen Kreditüberschreitnngendie Entlastung erteilt:

1. der Rechnung über den Haupt-Haushaltsplan für 1916,
2. der Rechnung über den Ansgleichsfondsfür 1916,
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3. der Rechnung über den Baufonds für 1916,
4. der Rechnung über den Haushaltsplan des Proviuziallandtags, des Prollinzialausschussesund

der Zentralverwaltungsbehördefür 1916,
5. der Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung uou Ruhegehältern :c. an -Provinzial-

beamte und von Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungen an deren Hinterbliebeneusw.
für 1916,

6. der Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinziallandtags (Ständefonds) für 1916,
7. der Rechnung über den Dispositionsfonds des Provinzialausschnssesfür 1916,
8. der Rechnung über den Dispositionsfonds des Landeshauptmanns für 1916,
9. der Rechnung über die Verwendung der Ueberschttsse der Provinzial - Feuerversicherungsanstalt

für 1916,
10. der Rechnung der Landesbaukfür 1916,
11. der Rechnung der Provinzial-Feuerveisicherungsanstaltfür 1916,
12. der Rechnnng über den Rheinischen Meliorationsfonds für 1916,
13. der Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die

Förderung von Kunst uud Wiffenfchaftbetreffen,für 1916,
14. der Rechnung über den Fonds für die Herausgabe der Denkn,älerstatistikfür 1916,
15. der Rechnnng über die Verwaltung der Provinzialmuseeuzu Bonn und Trier für 1916,
16. der Rechnung über den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1916,
17. der Rechnung über das Konto: „Beseitigungder Hochwasserschädenim Ahrgebiet" für 1916,
18. der Rechnung über das Konto: „Jubiläumsfeier im Jahre 1915" für 1916,
19. der Rechnung der Ruhegehaltskasfcfür die Landbürgermeister und die übrigen besoldeten

Beamten der Landgemeindenfür 1916,
20. der Rechnnng über die Provinzial-Taubstummenanstaltenfür 1916,
21. der Schlußrechnuugüber das Konto- „Erweiterungsbau bei der TaubstummenanstaltTrier",
22. der Schlußrechnung über das Konto: „Nenban einer Pruvinzial-Taubstummenanstalt zu

Enstirchen",
23. der Rechnung über den Hanshaltsplan der Provinzial-Blindenunterrichtsanstalt in Düren

für 1916,
24. der Schlußrechnungüber die Umbauten bei der Pruvinzial-Blindenunterrichtsanstalt in Düren,
25. der Rechnnng über den Haushaltsplan der Provinzial-Blindennntcrrichtsanstalt zu Neuwied

für 1916,
26. der Rechnung über den Unterstützungsfondsfür Blinde für 1916,
27. der Rechnung über den Haushaltsplan der Pruvinzial-Hcbanunenlehranstaltin Cöln für 1916,
28. der Rechnung über den Haushaltsplan derProvinzial-Hebammenlehmnstaltzu Glberfeld für 1916,
29. der Rechnung über das Hebammcnwesen für 1916,
30. der Rechnung über den Haushaltsplan über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger

für 1914,
31. der Rechnnng über den Haushaltsplan der Fichtenhain

für 19l5,
32. der Rechnung über den Haushaltsplan der Nhciudahlen

für 1915,
33. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Fürsurgeerziehuugsaustalt in Solingen

für 1915,
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34. der X. Stückrechnungüber den Bau der Prouinzial-Fürsorgeerziehuugsaustaltzu Solingen,
35. der IV. Stückrechnung über den Neubau einer Prouinzial-Fürsorgeerziehungsaustaltzu Euskirchen,
36. der Rechnung über das Konto: „Landerwerb für die Provinzial-Fürsurgeerziehuugsaustalten

zu Rheindllhlen und Solingen" für 1915,
3?. der Rechuuug über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt Nedburg-Hau

für 1914,
38. der Rechnung über den Haushaltsplan der Proviuzial-HeN- und Pflegeanstalt Bonn für 1914,
39. der Rechnung über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt Bonn für 1915,
40. der Rechnungüber den Haushaltsplan der Prooinzial-Heil- und Pflegeanstalt Dürcn für 1914,
41. der Rechnung über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil-und PflegeanstaltGalkhauseufür 1914
42. der Rechnung über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil» und Pflegeanstalt Gmfenberg

für 1914,
43. der Rechnung über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal

für 1914,
44. der Nechnnug über den Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Anderimch

für 1915,
45. der Rechnung über die Verwaltung des Landarmenwesensfür 1916,
46. der Rechnungüber die Polizeistrafgelderfoudsund den Ehreubreitsteiuerallgeineiuen Armeufonds

für 1916,
47. der Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1916,
48. der Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für 1915,
49. der Rechnung über den Haushaltsplan über das Landarmenhaus zu Trier für 1915,
50. der Rechuuug über die Kosten der Leitung nnd Beaufsichtigungder baulicheu Unterhaltung^

arbeiten sowie über den Fonds zur Erneuerung maschineller Anlagen in den Pruvinzialanstalten
für 1916,

51. der Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohl-
tätigkeitsllustalten:c. für 1916,

52. der Rechnung über das Konto: „Ankauf vou Oedländereienin der Eifel" für 1916,
53. der Rechnung über den allgemeinenBaufuuds für 1916,
54. der Rechnung über den Wuhnungsfürsorgcfondsfür 1916,
55. der Rechnung über das Hauptkonto: „Kosten der Kriegsbeschädigtcnfürsorge"für 1915,
56. der Rechuuug über das Nebcukontu: „Kosten der Kriegsbeschädigtenfürsorge (Untersttttznugsfouds)"

für 1915,
57. der Rechuuug über das Hauptkonto: „Kostender Kriegsbeschädigtenfürsurge"für 1916,
58. der Rechnung über das Nebenkonto: „Kosten der Kriegsbeschädigtenfürsorge (Unterstlltzungsfonds)"

für 1916,
59. der Rechnung über die Verwaltung und Unterhaltung der Prooinzialstraßen für 1915,
60. der Rechnungüber den Fonds für den Neubau uon Prooinzialstraßen für 1916,
61. der Rechnung über den Reservefondsder Prouinzialstraßen-Verwaltung für 1916,
62. der Rechnung über den Sammelfouds der Prouinzialstraßen-Verwaltung für 1916,
63. der Rechnung über den Eisenbahnfondsfür 1916,
64. der Rechnung über den Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebauesfür 1916,
65. der Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben bei dem Betriebe der dem Provinzial-

verbande gehörigenSteinbrüche für 1916,



32 58. RheinischerProvinziallandtag, Protokoll der 5, Sitzung am 21. März 1918.

66. der Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitender Provinzial-
verwaltung für 1916,

67. der Rechnung über die Provinzial-Wein- nnd Obstbauschule zu Ahrweiler für 1916,
68. der Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Kreuznachfür 1916,
69. der Rechnung über die Provinzial-Wein- und Obstbauschule zu Trier für 1916,
76. der Rechnung über die landwirtschaftlicheWiuterschulezu Kreuznachfür 1916,
71. der Rechnung über den Viehcntschadignngsfundsfür 1916.

Die geschäftlichen Angelegenheitenwaren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht Seiner Exzellenz, dem Königlichen Landtagskommissarius die

Anzeige, daß der Provinziallandtag seine Geschäfte beendethabe.
Der KöniglicheKommissariusrichtet eine Ansprachean die Versammlung (vergleiche den

stenographischen Bericht) und erklärt den 58. RheinischenProvinziallandtag für geschlossen. (Die
Abgeordnetenhaben sich von ihren Sitzen erhoben.)

Der Vorsitzenderichtet aus Anlaß des AusscheidensSeiner Exzellenz des Herrn Ober¬
präsidenten ans dem Amte an diesen eine Ansprache. (Vergleiche den stenographischen Bericht.)

Der Herr Oberpräsident dankt dem Vorsitzendenund dem hohen Hause für die ihm
gewidmetenherzlichen Worte. (Vergleicheden stenographischen Bericht.)

Der Vorsitzende bringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König
aus, in welches die Versammlung begeisterteinstimmt.

(Schluß der Sitzung 11 Uhr 50 Minuten.)

Der Mischende: Die Schriftführer:
Spiritus. Dr. Lembke. Peters.
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